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Dr. Gabriele Hefele

Warten auf das Weihnachtspäckchen
Oder: Same procedure as every year
Ich weiss nicht, wer den LKWs  den Spruch auf die Planen pinselte:  “In 3 Tagen 
Deutschland-Spanien“. Ha!  Vielleicht trifft das auf die Fahrt von der deutschen 
Grenze bis allenfalls Barcelona zu! Aber danach beginnt das spanisch-iberi-
sche Bermudadreieck ! Hier mein Tagebuch vom letzten Jahr, das für alle Jahre 
wieder stehen kann: 
19. Nov. Schwiegermutter ruft an und berichtet, dass die selbstgebackenen 
Weihnachtsplätzchen auf dem Weg nach Spanien sind. Dieses Mal gab sie 
es einem Transportunternehmen mit, nicht mehr der gelben Post, denn da 
kamen die Jahre zuvor die Plätzchen Ende Januar oder einmal ungelogen in 
der Semana Santa an ! 
20. Nov.  Ich berichte der  Finca-Runde, dass die begehrten Süsswaren wie je-
des Jahr unterwegs seien. Da ist sogar Gärtner Miguel, der sonst nichts Süßes 
mag, in Vorfreude, denn die Zimtsterne, Vanillekipferl und Walnussplätzchen 
meiner Schwiegermutter sind weltweit unübertroffen! Miguel kann sich 
glücklich schätzen, dass ich ihm davon ein Tütchen abgebe.
27. Nov. Anruf Schwiegermutter, ob wir denn schon das Paket erhalten hätten. 
Ich winke fernmündlich ab, weil vor dem 2. Advent sowieso keiner damit 
rechnet.
5. Dez. Nikolaustag: Ob denn immer noch nichts angekommen sei... Ich 
erläutere Schwiegermama, dass zwischen 3. und 10. Dezember schon mal gar 
nichts laufe, da mit zwei Feiertagen ganz Spanien sich eine gqanze Woche 
lang einen Vorweihnachtsstress-Urlaub gönne. 
10. Dez. Schwiegermutter nervt, ich sage ihr, ich würde 
mich selbst bei Paketeingang melden. Ich lasse mir schon 
mal die Transportnummer aus der BRD geben und 
frage, ob sie denn auch unsere Handynummer zwecks 
Erklärung des Anfahrtsweges dazu geschrieben 
hätte. Hat sie.
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13. Dez. Ich frage jetzt doch mal bei der deutschen 
Niederlassung an, wo denn...siehe oben, gerate natürlich 
an ein Call-Center, erhalte aber nach drei neuerlichen 

Anrufen eine Telefonnummer und eine völlig neue Trans-
portnummer für Spanien.

14. Dez. Ich rufe heute bei dem spanischen Callcenter an. Dazu 
brauche ich in der Warteschlange alle meine fünfzehn spanischen Lieblings-
schimpfwörter. Immerhin erfahre ich, dass unser Päckchen schon gestern in 
Barcelona war, jetzt aber erst in die Zentrale nach Madrid müsse. Dafür rechne 
ich aus alter Erfahrung schon mal zwei Tage.
17. Dez. In Madrid weiss man sogar, dass es auf dem Weg nach Palma ist, und 
von da würde es in alle Dörfer der Insel weiter versandt, also übermorgen 
wahrscheinlich weiter unterverteilt werden. Da ist aber Wochenende, wenn 
ich richtig gerechnet habe.
18. Dez. Inzwischen muss besorgte Schwiegermutter Zwischenbescheid erhal-
ten, die wirklich die LKW-Aufschrift ernst nahm:„In drei Tagen Deutschland-
Spanien“. 
20. Dez. Ich finde einen Zettel des Transporteurs im Briefkasten vor, dass er 
uns nicht antraf - in der einen halben Stunde, in der ich mich von der Finca 
weg traute, um zur Reinigung zu fahren!! Immerhin mit der netten Unter-
schrift: Euer „transportista amigo“.
Pikierter Anruf meinerseits, warum man denn nicht über Handy mit uns den 
Termin absprechen konnte! Erfahre, dass es dem Auslieferer verboten ist, per 
Firmenhandy Kosten zu verursachen. Ich verspreche verzweifelt, bei Lieferung 
vor Weihnachten eine Kostprobe der Plätzchen inclusive Capuchino und dass 
ich unseren schwarzen Hund anbinde.
24.12., Heiligabend ,13.15 Uhr: Plätzchen schon daaaaaa! Jetzt ist Miguel vor 
zwei Stunden in Urlaub gegangen bis 7.Januar. 
Pech, dieses Jahr erwischt er nichts von den Vanillekipferl, Zimtsternen, Wal-
nussplätzchen ...
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Stille Nacht…
Wir Deutschen lieben Weihnachten. Kuschelige Stimmung, Weihnachtsplätzchen, 
Weihnachtslieder, Weihnachtsbaum, Weihnachtsgans, Geschenke kaufen, Heim-
lichkeiten vor den Kindern, Bescherung – auch wenn wir oft den Konsumrausch vor 
Weihnachten kritisieren – irgendwie mögen tun wir es ja doch! Weihnachtsrituale in 
der Familie geben Halt und lassen wenigstens für eine gewisse Zeit die Probleme des 
Lebens verdrängen (auch wenn manchmal diese “heile Welt” durch Familienkrach 
am Fest der Liebe Risse bekommt…). In Zeiten der modernen Kommunikation wer-
den zwar immer weniger Weihnachtskarten verschickt und so manche Bräuche ver-
schwinden sich in der heutigen Zeit. Doch deutsche Weihnacht ist immer noch ein 
getragenes und besinnliches Fest.

Ganz anders spanische Weihnachten! Allein die typischen spanischen Weihnachts-
lieder zeigen, welche Einstellung man zu diesem Fest hat. Während “Oh du fröhliche”, 
“Stille Nacht, heilige Nacht” oder “Leise rieselt der Schnee” & Co. musikalisch sehr 
melancholisch klingen, sind die hiesigen Lieder lustig, fröhlich und temperament-
voll. “Fum, fum, fum”, “Alegría, alegría”, “Campana sobre campana” sind nur ein paar 
Beispiele für die Fröhlichkeit, mit der die Spanier Weihnachten feiern. Es gibt auch 
manche der oben genannten deutschen Lieder in spanischer Übersetzung, aber die 
werden meist in der Kirche gesungen.

Heute hat sich unter dem Einfluss der Globalisierung natürlich auch das spanische 
Weihnachtsfest verändert, es gibt Weihnachtsbäume, echte oder aus Plastik, all den 
glitzernden und schimmernden Schmuck, den wir kennen, Weihnachtsmärkte, usw. 
Ursprünglich jedoch gab es dies auf Mallorca und im restlichen Spanien nicht. Eine 
typische Dekoration waren zum einen die weißen Papiergirlanden mit weihnachtli-
chen Schnittmustern, die sogenannten “neules”, die in der Weihnachtszeit auch das 
Innere der Kirchen schmücken, und zum anderen die Weihnachtskrippen, die jedes 
Jahr zuhause aufgestellt wurden. Eventuell kaputte oder fehlende Figuren wurden 
vor Weihnachten neu dazu gekauft oder ausgetauscht. Heute gibt es auf den Weih-
nachtsmärkten unzählige Stände mit Krippen und ihrem Zubehör.

Der bei uns so bedeutende Heilige Abend spielte früher bzw. spielt auch heute bei den 
Spaniern eine eher untergeordnete Rolle. Es ist ein normaler Tag mit geöffneten  Ge-
schäften bis zum Abend. Junge Menschen gehen heutzutage an diesem Abend meist 
aus, d. h. sie gehen im Restaurant essen, tanzen, treffen sich mit Freunden. Ältere und 
Gläubige gehen vor Mitternacht in die Kirche. Ansonsten passiert am 24.12. nichts. 
Bescherung gibt es an diesem Abend keine. Früher schenkten sich Erwachsene ge-
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nerell nichts, nur die Kinder bekamen Geschenke, und zwar am 6. Januar, dem Tag 
der Heiligen drei Könige, auch heute noch. Das hat einen historischen Hintergrund: 
das Jesuskind wurde seinerzeit von den Heiligen drei Königen beschenkt. Die Kinder 
werden sozusagen mit dem Jesuskind gleichgesetzt und bekommen ihre Geschenke 
ebenfalls von den Heiligen drei Königen (hier zeigt sich die Wertstellung der Kinder in 
der spanischen Gesellschaft). In vielen Ortschaften gibt es Umzüge der Heiligen drei 
Könige, die am 6. Januar auf Pferden durch den Ort reiten und die vorher von den 
Eltern an Sammelstellen deponierte Geschenke zu den Kindern nach Hause bringen 
(spektakuläre und besichtigungswürdige Umzüge gibt es z.B in Palma und Cala Ra-
jada, wo Kaspar, Melchior und Balthasar am 5. Januar abends spektakulär mit dem 
Schiff vom Meer her am Hafen ankommen).     

Der wichtigste Tag des Weihnachtsfestes ist der 25. Dezember, der Tag, des großen  
Familientreffens. Die gesamte Familie mit Großeltern, Tanten, Onkeln, Nichten Nef-
fen, usw. finden sich im Haus eines Familienmitglieds ein, um ein gemeinsames, 
mehrgängiges Weihnachtsmahl einzunehmen. Die Frauen der Familie helfen sich 
meist bei der Zubereitung typischer Gerichte wie Spanferkel oder Geflügel im Back-
ofen. Als Nachtisch gibt es „Coca de Nadal“ (Weihnachtskuchen), ein trockener Ku-
chen mit Anis, dazu „Turron“. Das Familienessen zieht sich normalerweise in die Länge 
und dauert oft bis zum Abend.

Was anfangs für mich ungewohnt war, waren die sommerlichen Temperaturen und 
der strahlende Sonnenschein, die an meinem ersten 24. Dezember hier auf Mallorca 
herrschten. Irgendwie passte das in meinem Kopf nicht zu Weihnachten. Da sagte 
mein mallorquinischer Mann trocken: „Jesus wurde in Bethlehem geboren, da hat 
es auch nicht geschneit, sondern die Sonne geschienen...!“ Dann war es ganz leicht, 
mein deutsches Klischee von Weihnachten über Bord zu werfen! 

Kerstin-Daniela Morgenstern 
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Adventskranz und Weihnachtsbaum 
schnell dekoriert 
Besonders Perlenketten eignen sich gut zum Schmücken. Schleifen liegen nach wie 
vor im Trend. 

Moderne Adventskränze

1. Lange Perlenketten gibt es in Geschäften für Modeschmuck und Accessoires 
oder auf den Wochenmärkten ganz billig ab einem Euro.

Hier zum Beispiel einer der am schnellsten herzustellenden Adventskränze, 
sozusagen in letzter Minute: Man nehme vier Wachskerzen, befestige sie auf 
einem schönen Platzteller oder einem Chrom-Servierteller (nicht Silber nehmen, 
das würde leiden!), indem man die Kerzen an ihrem unteren Ende mit Streich
holz oder Feuerzeug etwas verflüssigt und dann fest auf den Teller drückt. 
Danach drapiert man verschiedenfarbige Perlenketten drum herum. Gut sieht 
das auch mit Ketten nur in den Weihnachtsfarben Grün und Rot aus.

Die bombastische und etwas teurere Version: Erwerben Sie vier hohe schlan-
ke Spaghettigläser, stellen Sie sie nebeneinander auf den Boden. Jetzt weiße 
Kerzen in der Dicke der Gläseröffnungen darauf anbringen. Um die Gläser 
herum silberne Sterne oder Sternenketten auf dem Boden drapieren. Letztere 
sowie die Kerzen können gerne auch in der bevorzugten Schmuckfarbe sein, 
die in der Wohnung vorherrscht: Seien es Blau oder Pink oder das jetzt moderne 
Purpur oder Bordeaux bei weißen oder schwarzen Möbeln. Damit hat man eine 
auffallende Dekoration, die 
die Gäste bestimmt zum 
Staunen bringt. Vorteil: Man 
kann die Spaghettigläser 
danach noch gut für ihren 
ursprünglichen Zweck 
gebrauchen. Deshalb sollte 
man aufpassen, dass das 
Wachs nur außen herum, am 
besten gar nicht, auf keinen 
Fall aber in die Gläser hinein 
tropft. 
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Der Trend-Weihnachtsbaum 2012

1. Am Heiligabend nimmt man 
beispielsweise die Ketten vom Ad-
ventskranz und drapiert sie um den 
Christbaum. Weiße Wattebäusch-
chen auf dem Grün des Baumes 
verteilen – fertig ist der schnelle 
Weihnachtsbaumschmuck! Beson-
ders geeignet für Berufstätige, die 
bis zuletzt arbeiten müssen.

2. Die eigenen Accessoires oder 
das Schmuckkästchen zu plündern, 
empfiehlt sich für eine weitere Vari-
ante: Schleifen sind ja in der Mode 
nach wie vor „in“. Man holt sich 
rotes oder goldenes Geschenkband 
(in Zeiten der Eurokrise ist alles 
Goldene besonders gefragt!), am 
besten in zwei Breiten, einmal breit 
und einmal schmaler, und bindet sie 
zu Schleifen. Eine aus breitem Band kommt oben an die Spitze, die kleineren 
Schleifen drapiert man auf die oberen kleineren, die breiteren auf die unteren 
Äste. Dazwischen kann man wieder rote Perlenketten hängen. Als Ökovariante 
kann man auch Schleifen aus Juteband knüpfen – sieht gut aus zusammen mit 
Strohsternen.
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Oh du fröhliche ….
Satire von Jutta Rielau

Bald ist es wieder so weit: Deutsche Residenten sitzen unter Weihnachtsbäu-
men und frönen allumfassender Besinnlichkeit.

Ach wirklich?! Wir besinnen uns? Ehrlich? Worauf eigentlich? Und wie lange 
hält dieser fromme Zustand an?

Warum ich heute gar so zickig bin?

Ganz einfach: Ich wurde Zeugin einer weiteren Folge von “Goodbye Deutsch-
land”, der wöchentlich ausgestrahlten Auswanderer-Doku im deutschen 
Katastrophen-Privat-TV.

Dort wird viel Bockmist geschwafelt, sowie organisatorische Kurzsicht zur 
Schau gestellt, aber gelegentlich trifft einer der Laiendarsteller doch punktge-
nau ins Schwarze.  
So wie Frau “Krümel”, ihres Zeichens professionelle Interpretin fröhlicher 
Ballermann-Weisen. Frau Krümel betreibt seit 2010 ein Lokal in Paguera und 
schluchzte gestern verzweifelt gen Kamera. 

Sinngemäß zusammengefasst lautete ihre Beschwerde: Auf Mallorca findet 
man einfach keine echten Freunde! Nur Feinde allerorten! 

Und auch, wenn ich Frau Krümel niemals live singen hören möchte und Herrn 
Krümel für geringfügig geizig halte, muss ich gerührt eingestehen: Ja, Sie 
haben recht!

Meine Wenigkeit, nach diversen Inseljahren sehr wohl berechtigt ihren Senf 
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abzugeben, kann nur bestätigen, dass es auf diesem Eiland fast unmöglich 
ist, wirkliche Freundschaften zu formieren - denn Mallorca ist die Insel der 
Schaumschläger, Neider und Besserwisser.

Nehmen wir bspw. Edeltraut (Name geändert, was sonst ...). 

Edeltraut ist eine betont forsche Dame mittleren Alters die Schwierigkeiten 
hat, mit genau diesem Alter klarzukommen. Deshalb trägt sie immer noch 
Miniröcke plus Glitzerbesatz und drapiert ihre welk werdenden Brüste in 
allerhand aufdringliche Dekolletés. 

Vordergründig nur Äußerlichkeiten und nicht der Rede wert, hätte Edeltraut 
einen guten, in sich gefestigten Charakter. Anfangs war ich von diesem über-
zeugt, bis mir auffiel: Edeltraut schnüffelt gerne in der Privatsphäre anderer 
Menschen herum und redet im Nachhinein mehr als schlecht von diesen. Bei 
Kaffee und Kuchen ereilte mich jedenfalls eine “Offenbarung” nach der Ande-
ren: X. betrügt als Unternehmer seine Kunden, F. ist illegal im Land und dealt 
mit Drogen, E. zahlt nie Steuern und K. hat ein Verhältnis mit einem treulosen 
Ehemann ...

Seltsam nur, das es sich bei vielen dieser “Subjekte“ um Personen handel-
te, mit denen Edeltraut (samt Gatten) auch weiterhin “freundschaftlichen” 
Insel-Umgang betrieb. Unter dem Deckmantel grenzenloser Harmlosig- und 
Herzlichkeit. Schnell kamen mir Zweifel, sowohl am Wahrheitsgehalt diverser 
Enthüllungen, als auch an Edeltrauts vorherrschenden Wesenszügen.

Wie, so fragte ich mich, mag Edeltraut wohl über mich reden, wenn sie das 
Haus verlassen hat? Kann ich in einem solchen Menschen eine echte Freundin 
finden? Sie wissen schon: In guten und in schlechten Tagen, bei Sonnenschein 
und Regen, denn schließlich bedeutet auch Freundschaft eine Form von 
Liebe. 

Die Antwort lautete: NEIN. 

In unmittelbarer Folge verbannte ich Edeltraut denn auch aus meinen Leben, 
ohne jede weitere Erklärung übrigens. Darin bin ich mittlerweile geübt. 
Menschen wie Edeltraut gibt es zuhauf auf dieser Insel. Neid und Missgunst 
regieren ihr Denken, während sie sich selbst als autorisierte Träger  monströ-
ser Heiligenscheine betrachten! 
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Bei genauem Hinsehen gleicht Mallorcas “Deutsche Community” einem 
Schlachtfeld. Anstatt sich mit den eigenen Problemen und Unzulänglichkeiten 
zu beschäftigen, welche oftmals die wahren Verursacher innerer Unzufrieden-
heit darstellen, hacken sich die Betroffenen lieber gegenseitig die Augen aus. 
Meist hinterrücks, selten frontal. 

Welcher Neu-Ankömmling kennt nicht die “gut gemeinte” Warnung: “Nimm 
Dich vor den anderen Deutschen auf der Insel in Acht!”

Übrigens: Edeltraut werkelt seit Jahren “schwarz” vor sich her, selbst die heimi-
sche Gästefinca wird illegal vermietet, ganzjährig versteht sich, Internetseite 
inklusive. Dies bemerke ich hier und jetzt ohne jede Häme, sondern nur als 
simple Tatsache, über die es sich nachzudenken lohnt …

In diesem Sinne, liebe Mitauswanderer: Sollten Sie demnächst unter irgend-
welchen Lametta-Bäumen sitzen: Besinnen Sie sich – und zwar erst einmal auf 
sich selbst. Fangen Sie mit dem Aufräumen bei sich selber an. 

Freundschaft, Respekt und Vertrauen sind wertvolle Güter! Niemand von uns 
ist ein Heiliger und die Welt wäre eine Bessere, gäbe es etwas weniger Miss-
gunst und Neid, so wie mehr echte Freundlichkeit unter uns allen!

Ein frohes und barmherziges Fest da draußen!
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Der Countdown läuft....
Wissen Sie schon, wie Sie den 21. Dezember 2012 verbringen werden? Den Tag 
des (diesjährigen) Weltuntergangs? Googelt man diesen vielsagenden Tag, dann 
stößt man auf 7.440.000 Einträge zu diesem Thema. Im Internet kursieren die 
verschiedensten Theorien zu diesem Thema

Da wären z.B. die Majas (nein, die selbst haben nichts ins Internet gestellt!!!), 
deren berühmter Maja-Kalender an diesem Tag endet. Laut diesem geht am 
21. Dezember das gegenwärtige vierte Weltzeitalter zu Ende, das 3114 v. Chr. 
begann. Es soll das Ende dieser menschlichen Zivilisation bedeuten und der 
Beginn eines neuen großen Zyklus sein, und die Menschen sollen in eine völlig 
neue Zivilisation eintreten. Gleichzeitig ist dies der Zeitpunkt einer seltenen 
Sternenkonstellation zwischen Sonne und Milchstraße. Von „Wintersonnenwen-
de ist die Rede. Immerhin waren die Maja perfekte Mathematiker, das sieht man 
schon alleine an der Konstruktion der Chichen Itza-Pyramide! 

In einer amerikanischen Karikatur sagt der Maja-Steinmetz auf die Frage, warum 
der Kalender am 21. Dezember 2012 endet: „Ich hatte keinen Platze mehr!“

Nostradamus hat ebenfalls für 2012 (allerdings nicht konkret für den 21. 
Dezember) ebenfalls umwälzende Veränderungen vorausgesagt. In seinen 
„Quatrains“ (Vierzeilern) sagt er den dritten Weltkrieg voraus, nach dem der 
große Weltfrieden eintreten soll, Klimakatastrophen (schmelzende Polkappen, 
Überschwemmungen in der Sahara, Hitze- und Dürrekatastrophen, Ansteigen 
des Meeresspiegels – vieles davon haben wir doch schon...!). 

Viele Astronomen erwarten starke Sonnenstürme, die im Zusammenhang mit 
dem Phänomen der Sonnenflecken stehen. Alle 11 Jahre gibt es besonders vie-
le, und der nächste Höhepunkt von Sonnenflecken ist für das Jahr 2012 vorher-
gesagt. Die Sonnenstürme sollen starke Störungen des Magnetfeldes der Erde 
hervorrufen, sogar einen Polsprung, also eine Umkehrung des Erdmagnetfeldes. 
Das könnte laut einiger Wissenschaftler unsere elektrischen Anlagen, Satelliten, 
ja sogar unsere Gesundheit beeinträchtigen. 

Nicht zu vergessen ist der Bibelcode. Das, was hinter der Heiligen Schrift wirklich 
geschrieben sein soll, sagt Naturkatastrophen, Kriege und der Zusammenbruch 
unserer Wirtschaft, Invasion fremder Völker in Westeuropa (hört sich alles 
irgendwie bekannt an, oder?), und atomaren Terroranschlag in USA voraus.
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Und gibt es auch noch altägyptische Vorhersagen im Buch der Toten der Kolbrin 
Bibel. Auch hier ist von einem Weltuntergang im Dezember 2012 die Rede. Es 
soll das selbe astronomische Phänomen stattfinden wie im Jahr 9792 v. Chr. 
Durch die Position der Venus im Sternbild Orion soll es wie damals zu einer 
Änderung der Drehrichtung der Erde und einem Polsprung kommen. Obwohl 
es hierüber keinerlei Aufzeichnungen gibt, stellten heutige Forscher jedoch fest, 
dass die Konstellation am 21. Dezember 2012 tatsächlich der von 9792 v. Chr. 
entspricht... 

Es gibt noch viel mehr Theorien zu der bevorstehenden Apokalypse. 

Schlaue Reiseveranstalter machen auch mit dem Weltuntergang Geschäfte: man 
kann Reisen nach Mexiko buchen, ins Reich der Maja, um das Ende der Welt vor 
Ort mitzuerleben, sozusagen als „letzte Gelegenheit“! Soll man dann nur den 
Hinflug buchen oder auch den Rückflug...? 

Das kleine Dorf Bugarach in Frankreich sieht dem 21. Dezember mit Schrecken 
entgegen, denn seit dem Jahr 2000 gilt dieses Dorf unter Esoterikern als „welt-
untergangs-sicher“. Über das Warum sind sich die Esoteriker nicht ganz einig – 
manche von ihnen meinen, der Berg Pic de Bugarach sei eine Garage von Aliens, 
die sie vor dem Weltuntergang zu einem anderen Planeten mitnehmen würden, 
andere suchen dort den Schatz der Tempelritter. Der Bürgermeister des Ortes 
fürchtet nun einen Ansturm von „Massen von Verrückten“. In den USA boomt 
wohl der Verkauf von One-Way-Tickets nach Bugarach, und in der Gegend sind 
jedenfalls schon die meisten Unterkünfte ausgebucht...

Im Mai diesen Jahres wurde in Guatemala jedoch ein weiterer, 500 Jahre älterer 
Maja-Kalender gefunden. Nach diesem sind noch 7000 Jahre mehr der Zukunft 
aufgezeigt. Entweder hatten spätere Majas andere Erkenntnisse oder uns blei-
ben noch ein paar Tausend Jahre mehr... Also, wird der diesjährige Weltunter-
gang nun doch abgesagt? 

Der Countdown läuft...
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Pola Braendle
Kunst kaufen und dabei Gutes 
tun
Weihnachten steht vor der Tür. Die meisten 
Künstler haben nicht genug Geld zum spenden, 
aus diesem Grund spendet Pola Brändle seit 
einigen Jahren zusammen mit ihren Kunden. Wie 
das möglich ist fragen Sie sich.

Ganz einfach! Von jedem Bild, welches die 
junge Künstlerin zwischen dem 1. und dem 24. 
Dezember jeden Jahres verkauft gehen 20% 
an„Deutschland hilft“. Auf diese Weise haben 

sowohl die Kunstliebhaber die Möglichkeit etwas Gutes zu tun, als auch die-
Künstlerin selbst.

Pola Brändle, 1980 in Aachen geboren, bereist seit 2003 die Welt, um ihrer Lei-
denschaft nachzugehen - Plakatwände fotografieren. Aber nicht irgendwelche, 
sondern von der Natur durch Wind und Wetter kreierte „natürliche“ Collagen. 
Der Regen, das Sonnenlicht und manchmal auch menschlicher Vandalismus 
machen die ursprüngliche Werbung zu etwas ganz Neuem, Einzigartigem. Sie 
sucht diese Ausschnitte, um sie mit ihrer Kamera 
einzufangen, den Moment einzufrieren, die Zeit 
anzuhalten. Mittlerweile hat sie über 25 Länder 
bereist, um Plakatwände zu fotografieren. Anfang 
2011 erschien ihr erstes Foto-Buch mit dem Titel  
„Plakatief-A World in Layers“ beim Kerber-Verlag, 
welches 2012 für den „Deutschen Fotobuchpreis“ 
nominiert wurde.

Seit 2005 legt sie auch selbst Hand an und macht 
Collagen (Klebebild) / Decollagen (Abrissbild) aus 
alten Plakaten. Auch bei dem hier abgebildeten 
Werk handelt es sich um eine Collage/Decollage 
jedoch mit der Besonderheit, dass sie ein 
Gesicht aus den ehemaligen Werbe-Postern entste-
hen lässt.

Classy Lady - Größe: 250 cm x 180 cm Entstehungsjahr: 2012
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Anna David 
macht nicht nur Engel. Sie macht Objekte- Skulpturen , die Ideen kommen bei 

der Arbeit.

Dann kann oder können, auch mal Engel 
entstehen, weil sie gerade eine Serie von 
Kinder- Skulpturen gemacht hat und Kinder 
sind einfach kleine Engel.

Objekte
Kunst als Kommunikation. Keine distanzierte 
Ästhetik. Kein krampfhaftes Suchen nach 
neuen, originel-

len Ausdrucksmittel. Die Form steht für den Inhalt.

Es geht um uns, um unser Handeln im alltäglichen 
Leben.

Blechdosen zu einem Koffer zusammengepresst, 
mit einem Griff versehen, bitte wieder mitnehmen,

was wir alles angeschleppt und weggeworfen 
haben.

Fundstücke, Plastikteile zu Strandgutprinzessinnen 
oder Shopping-Taschen verarbeitet...

Utensilien und Materialien aus dem täglichen Leben 
bearbeitet, umgestaltet, übermalt und in einen 

neuen Kontext 
gestellt....

auf Missstände in 
der Gesellschaft 
und Umwelt 
möchte sie aufmerksam machen nicht 
belehrend, (!)

sondern mit ein wenig Witz und Humor, 
hinweisen.
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Welches Geschenk für 
                         welches Tierkreiszeichen?

Von Sabine Luft, www.astro-adviser.com,T

Weihnachten steht vor der Tür und damit die alle Jahre wiederkehrende 
Frage: Was schenke ich wem?

Auch da kann die Astrologie hilfreich sein. Die zwölf Tierkreiszeichen haben 
unterschiedliche Interessen und dementsprechend einfach ist es, das Passen-
de für den Gabentisch auszusuchen.

Widder 
lieben die Aktivität. Sport- und Freizeitutensilien sind sicher immer eine gute 
Idee. 
Stiere
mögen alles, was mit Genuss und Romantik zu tun hat. Ein Kochbuch oder eine 
Duftkerze wären zum Beispiel eine gute Idee.
Zwillinge
sind kommunikativ und bewegungsfreudig. Ein Abenteuerbuch oder Compu-
terspiel bzw. -zubehör sowie Musik sind unterm Weihnachtsbaum bestimmt 
nicht fehl am Platz. 
Krebse
sind für die schönen Dinge des Lebens zu haben. Mode oder Kosmetik passen 
hier wunderbar.
Löwen
lieben teure Dinge. Gern gesehen sind Markenartikel, Schmuck und Statussym-
bole. Da wird es sicher etwas teurer …
Jungfrauen
sind eher praktisch veranlagt. Ein Haushaltsgerät oder sonst etwas Nützliches, 
das woanders eher auf eine gerümpfte Nase stoßen könnte, ist nicht falsch.
Waagen
lieben die Harmonie und das Schöne. Beliebt sind Dekoratives und Mode. 
Skorpione 
legen großen Wert darauf, dass der Schenkende sich auch wirklich Gedanken 
gemacht hat. Individuelles und Ausgefallenes, Erotisches oder Mystisches, das 
zu ihrem oft extremen Lifestyle passt, löst Freude aus. 
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Schützen
lieben die Natur und sind Optimisten. Sie freuen sich sicher über Dinge, die der 
Freizeitgestaltung oder der geistigen Nahrung dienen. 
Steinböcke
sind meist praktisch und haben nichts gegen ein gutes(!) Buch oder gegen 
Dinge, die das tägliche Leben erleichtern. Aber Vorsicht! Es sollte etwas sein, 
das von Herzen kommt, sonst grübelt der Steinbock ewig über den Stand der 
Beziehung … 
Wassermänner
sind originell und freuen sich über etwas Ausgefallenes, Künstlerisches oder 
Esoterisches. Hauptsache, es ist nichts „Normales“ …
Fische
mögen die Romantik und die Kreativität. Da darf es auch gerne etwas Selbstge-
maltes oder Selbstgeschriebenes sein.
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Der Weihnachsstern
Lilli ärgerte sich. Was hatte sich ihr Vater eigentlich dabei gedacht, zu Weih-
nachten wegzufahren? Und auch noch nach Mallorca, wo es warm war und mit 
Sicherheit kein Schnee liegen würde! Sie  hauchte auf die mit Eisblumen ge-
schmückte Fensterscheibe und malte mit den Fingern ein Strichmännchen, das 
ihrem Vater, dem „Familien-Agressor“, verdammt ähnlich sah. Missmutig wischte 
sie ihr Kunstwerk von der Scheibe, als sich die Tür ihres Zimmers öffnete und 
ihr kleiner Bruder Paul aufgeregt plappernd hereinstürzte. Er war erst vier, er 
verstand das Problem noch nicht. Sie beobachtete aus den Augenwinkeln, wie 
er aufgeregt seine Stofftiere zusammenpackte und aus dem Zimmer stürmte, 
als vor dem Haus ein Auto hupte. Alle Stofftiere rutschten ihm wieder aus den 
kleinen Armen. „Lilli, Papa ist da, wir fahren mit dem Flugsäug, wir fahren mit 
dem Flugsäug!“ Lilli verdrehte die Augen und beobachtete wehmütig die dicken 
weißen Flocken, die sich – wie um sie zu verhöhnen – auf der Fensterbank ange-
sammelt hatten. Ihr Bruder sagte immer „Flugsäug“, und alle fanden es natürlich 
toootal süß. Inzwischen hatte ihre Mutter leise das Kinderzimmer betreten, das 
Lilli sich mit ihrem Bruder teilte. Sie trat auf ihre Tochter zu und streichelte ihr 
über das Haar.

„Na komm, es wird schön werden.“ – „Warum müssen wir denn dahin?“ Lilli dreh-
te sich wütend um und Tränen schossen ihr in die braunen Augen. Ihr kleiner 
Trotzkopf, ganz der Papa – Lillis Mutter schob sie sanft in Richtung Tür.

Auf dem Weg zum Flughafen sagte Lilli kein Wort und auch im Flugzeug 
ignorierte sie ihre Eltern und den kleinen Bruder, der müde von der Aufregung 
neben ihr eingeschlafen war. Sie stellte sich vor,  entführt worden zu sein, in ein 
fremdes Land, in dem sie Arbeitsdienste ableisten musste bei Wasser und Brot. 
Welch furchtbares Schicksal, fast hätte sie um sich selbst geweint. Das Flug-
zeug machte eine Linkskurve, und Lilli sah Mallorca unter sich. Es war dunkel 
geworden, und die Lichter der Insel hatten etwas Tröstliches. Lilli beobachtete 
interessiert, wie das Eiland immer größer und die Lichter immer heller wurden. 
„Schau mal, Lilli“, ihr Vater beugte sich lächelnd zu seiner Ältesten hinüber, 
„siehst du diesen hellen Punkt im Zentrum?“ Lilli nickte. „Das ist die Kathedrale 
von Palma, unser Ziel.“ 

Dicht gedrängt standen die Menschen singend oder andächtig lauschend in 
dem riesigen Kirchenschiff, und trotz der Enge fühlte sich Lilli sonderbar frei 
ums Herz. Sie atmete den wunderbaren Duft ein, der die Messe begleitete, und 
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schloss die Augen. Als sie sie wieder öffnete, stand lächelnd und mit verschränk-
ten Armen ein alter Mann vor ihr. Wie lange er da wohl schon gestanden haben 
mag? Lilli schämte sich. Wie peinlich, sie war doch kein Baby mehr! Konzentriert 
schaute sie auf ihre Füße hinunter, als ob es dort etwas Besonderes gäbe, und 
wartete, dass der alte Mann verschwinden würde. Doch stattdessen trat er auf 
sie sie und gab ihr etwas. 

„Wie hübsch“, ihre Mutter beugte sich zu ihr hinab und sah sich den Gegen-
stand an, „ein kleiner Stern!“ – „Hm“, Lilli nickte und hielt den funkelnden kühlen 
Gegenstand in die Höhe, sodass sich das Licht in ihm brach und er wie ein Juwel 
funkelte. Ihr Vater lächelte: „Das war sicher Papa Noel.“ „Pa!“, machte Lilli, den 
Weihnachtsmann gibt es doch gar nicht! Doch heimlich blickte sie sich nach 
dem alten Mann um. Er war fort. Lilli betrachtete den Stern in ihrer Hand. So 
einen schönen Stern konnte vielleicht wirklich nur der Weihnachtsmann haben. 
Langsam folgte sie ihren Eltern aus der Kathedrale und verstaute ihr Geschenk 
sorgfältig in ihrer Manteltasche. Ja, besser sie behielt den Stern im Auge. Zufrie-
den lächelnd griff sie nach der Hand ihres Vaters. Besser ist besser.

Von Greta Csatlos, 11/2012, Santanyí



Alles rund um Schönheit und Entspannung
Mit einem strahlenden Lachen begrüßtda als wir sie in ihrem neu eröffneten  
Beauty Place an der Playa de Palma, Centro Commercercial La Ribera, besuchen. 
Die ungarische Powerfrau hat in den Räumlichkeiten des seit Jahren etablierten 
Sonnenstudios einen kleinen Schönheitssalon eingerichtet. Ihr Tatendrang ist 
nicht zu übersehen und auf unsere Frage hin, wieso sie kein eigenes Ladenlokal 
angemietet hat, antwortet sie: „Ins Sonnenstudio kommen die Menschen so-
wieso um sich zu entspannen. Es hat den Vorteil, dass ich nicht Kunden suchen 
muss da sie den Weg alleine hier hin finden.“ Die clevere Geschäftsfrau hat damit 
einen guten Schachzug gesetzt. Ihr Wellnessangebot beinhaltet Gesichts- und 
Schönheitsbehandlungen, Waxing, Beauty Day Programme, Muskelstraffungen 
ohne Spritzen, Rückenbehandlungen und in Kürze auch Microdermabrasion. 

Anlässlich der Neueröffnung bietet 
Vanda viele Angebote zu Sonderpreisen. 
Zum Beispiel: Enzympeeling, heißeKom-
pressen, Körpermassagen mit heißem 
Öl und Steinen, Belico Produkte ohne 
Wachs oder den LLockentwicklerfür 
Wimpern auch Wimpernwelle genannt. 
Zu Weihnachten kann man natürlich 
auch Gutscheine für Vanda’s Beauty 
Place erwerben. Außerdem gibt es bis 
Ende Dezember 10 % Rabatt auf alle 
Behandlungen. Wer Vanda und ihre 
magischen Hände kennen lernenn 
möchte sollte unbedingt den Beauty 
Place aufsuchen.

PR Artikel24





Der Sport im Mallorca Winter
Es wird kalt auf Mallorca. Die Vorboten des Winters haben uns schon be-
sucht, schöne Gewitter, viel Regen und Wind. Wären Sie nur hier gewesen. 
Auf dem Paseo Borne stand das Wasser einen halben Meter. Sofort wurde 
eine Ruderregatta angesetzt und der Deutschland-Achter zeigte sein 
ganzes Können. Er siegte mit vier Längen Vorsprung gegen das Team der 
Balearenregierung.

Der Fussballtempel Son Moix wurde 
kurzerhand in ein riesiges Schwimmbe-
cken umfunktioniert und endlich konnten 
die Kanuten der Insel ihr Können unter 
Beweis stellen.

In der Pause war das Wasserballett von 
Palma zu bewundern.

Für Anfang Dezember ist in der Tramuntana (wer es noch nicht weiß, das 
ist das Gebirge auf Mallorca) Schneefall gemeldet. Alle Vorzeichen deuten 
darauf hin, dass dieses Jahr zum ersten Mal auf der Insel, ein Abfahrtslauf 
stattfindet.

Sämtliche Größen aus dem Skizirkus haben sich schon angemeldet. Die 
Veranstaltung hat außerdem noch einen Höhepunkt: die Politiker aus ganz 
Europa möchten die Chance nutzen, um an diesem Tag mit den Bürgern 
Schlitten zu fahren.

Sie sehen, der Sport auf Mallorca hat auch im Herbst und im Winter viel zu 
bieten. Nutzen Sie die Chance und beteiligen Sie sich an diesen Aktivitäten. 
Vergessen Sie aber nicht Ihre Schlittschuhe, es könnte nämlich sein, dass 
jemand versucht mit Falschmeldungen Sie aufs Glatteis zu führen.

Viel Spaß beim Wintersport auf Mallorca,

Ihr Hans Rauch
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Patricia Kaas - piaf
Patricia Kaas, die erfolgreichste französische 
Künstlerin der letzten 25 Jahre, präsentiert:  
Ein einmaliges Tribut-Album mit 15 unvergessenen Chansons 
von Frankreichs erfolgreichster Interpretin aller Zeiten Edith Piaf  
Auf diesem fantastischen Album wird sie musikalisch vom 
zweimal für den Golden Globe nominierten Komponisten 
Abel Korzeniowski sowie dem Royal Philharmonic Orchestra 
unterstützt.

Nils Landgren – Christmas With My Friends III
Im Anschluss an zwei sehr erfolgreiche Vorgängeralben geht 
der schwedische Jazzstar, Sänger, Posaunist und Produzent 
Nils Landgren mit seinem neuen Weihnachtsalbum „Christmas 
With My Friends III“ zurück zu den Anfängen seines Weih-
nachtsprojektes. Mit einem hochkarätig besetzten Ensemble 
feierte er im Dezember 2011 zusammen mit 1500 Gästen in 
einer der größten Kirchen Stockholms eine so innige wie 
freudvolle musikalische Weihnachtsandacht. „Für alle Beteilig-
ten war es ein magischer Abend. Unser Wunsch ist es, den Hö-
rern dasselbe Gefühl zu vermitteln, wie wir es während dieses 
Konzertes hatten“ beschreibt er die Idee für das Album. Das 

Konzept folgt damit seiner ersten, mit Gold und Platin ausgezeichneten Weihnachts-CD von 2006, 
die ebenfalls eine Live-Aufnahme darstellt. Landgrens Weihnachtsalben „funkeln wie der Sternen-
himmel einer nordischen Winternacht“, lobte der Stern deren außergewöhnliche Atmosphäre.

bobo stenson trio – ndicum 
Der große schwedische Pianist veröffentlicht mit „Indicum“, 
nach dem zuletzt sehr erfolgreichen Album „Cantando“ 
(2008), eine neue, hervorragende Aufnahme. Die weit aus-
greifende Wahl des Repertoires ist längst ein Markenzeichen 
von Bobo Stensons Alben geworden. Hier reicht sie vom 
Liedklassiker „Tit er jeg glad“ des dänischen Komponisten 
Carl Nielsen, Stücken von Bill Evans und George Russell, zeit-
genössischer Komposition von Ola Gjeilo, einem Protestsong 
von Wolf Biermann, bis hin zu freiem Spiel. Stenson, Jormin 
und Fält gewinnen aus diesen weit auseinander liegenden 
musikalischen Quellen organische, vital atmende Musik. Na-

türlich ist Stenson schon lange einer der Großen des Skandinavischen Jazz (und ECM-Künstler 
seit den frühen Jahren des Labels). Doch in diesem speziellen Trio gibt es eine Balance der Ener-
gien - klar konturiertes, lyrisches Pianospiel, kraftvoll geerdete klug phrasierte Basslinien, und de-
tailreiches fantasievolles Drumming - die besonders beeindruckt. Aufgenommen im November 
und Dezember 2011 in Lugano.
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1. DEZEMBER – 24. DEZEMBER 
Weihnachtsmarkt in Santa Ponsa 

Montags – Freitags: 17 Uhr – 21 Uhr 
Am Wochenende und Feiertagen:  
10 Uhr – 21 Uhr 
Jedes Wochenende (Samstag und Sonn-
tag) findet ein großes Unterhaltungspro-
gramm mit Livemusik auf der Bühne statt.

Kickboxing. 
Professionelle MMA Fighting (Mixed 
Martial Arts), K1, 
Kickboxen und 
Muay Thai zum 
ersten Mal in den 
Käfigen. 
Ort: Sala Magna. 
Pueblo español 
Carrer de Son 
Dureta, 39

 
Beginn: 21 Uhr                Preis: 15 € - 40 €

2. DEZEMBER – 15.DEZEMBER 
KInderflohmarkt 

Ort: Weihnachtsmarkt Santa Ponsa

Comedy mit GOYO JIMÉNEZ 
Ort: Teatre Xesc 
Forteza 
Plaça Miquel Maura 
Prevere, 1 
Beginn: 18:30 Uhr 
und 21:00 Uhr 
Preis: 16 € bis 20 €

Theaterveranstaltung für die ganze Familie 
El patito feo 
Ort: Trui Teatre 
Camí Son Rapi-
nya, 29 
Beginn: 12:30                         
Preis: 10 €

Sa	 01.12.
So	 02.12.
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Super Lap Battle V HPM 

Ort: Rennarena 
Carretera Llucmajor       Beginn: 14:00 Uhr

Liga BBVA 2012/13. RCD Mallorca SAD 
Vs. Real Zaragoza CF 

Ort: Iberostar Estadi         Camí dels Reis 
Preis: 20 € - 40 €

5. DEZEMBER bis 9. DEZ 
Theateraufführung: Doña Francisquita 
Ort:  
Teatre Principal de 
Palma 
Carrer de la 
Riera, 2 
Beginn: 20:30 Uhr

Bolo Young party 5º Aniversario 
folgende Künstler 
werden erwartet: 
· Lírico (Violadores 
del verso) 
· Beroots Bangers 
(Barcelona) 
· SGV Hoppers 
(SGV) 
· The Jawars (La 
Bahía) 
· STR (Astro) 
Das feinste was Black Music zu bieten hat. 
Ort: Harlem Cafe-Concierto 
Calle Sor Isabel Cifre, 24 
Beginn: 21:00 Uhr               Preis: 12 € - 15 €

8º Aniversario You Make Me 
You Make 
Me feiern ihr 
8 jähriges.  
Eine grosse 
Anzahl von 
Top DJ’  
begleiten 
die Party: 
Davide 
Squillace, 
Technasia , 
Jose de Di-
vina, Manu 
Sanchez, 

Pedro Silva, Carlos Simón, Alex Caro B2B 
Sote Flachs, Javitoh, Crixus, Daniel Lopez, 
Cinzzano, Javi Ortiz und Elisabeth Connor. 
Ort: Rui Palace        Calle Llaut, 27 (El Arenal) 
Beginn: 21:00 Uhr            Preis: 10 € bis 18 €

Mi	 05.12.
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Der Nikolaus kommt nach Santa Ponsa

6. DEZEMBER – 9. DEZEMBER 
Shrek, das Musical 

Ort: Auditorium de Palma 
Passeig Marítim, 18 
Beginn: 17 Uhr und 20 Uhr 
Preis: 30 € - 39 €

Monólogo de CHUKI 
Einer der besten Stand-Up Comedians 
begeistert Mallorca. 
Respektlos, surreal 
und sehr direkt. 
Ort: Templo del 
Humor 
Paseo Marítimo, 44                
Beginn: 23 Uhr

No controlo mi vida. SARA ESCUDERO 
Geniale Comedy 
mit Sara Escudero. 
Ort: Teatre Mar i 
Terra 
Carrer Sant Magí 
89-91

 
Beginn 21 Uhr                     Preis: 10 € - 12 €

Comedy mit MIKI NADAL 
Ort: Teatre Municipal 
Xesc 
Plaça Miquel Maura 
Prevere, 1 
Beginn: 19:30 Uhr 
und 22 Uhr 
Preis: 16 € - 20 €

Konzert mit KIKO VENENO 

Ort: Trui Teatre 
Camí Son Rapinya, 29 
Beginn: 22:30                      Preis: 20 € - 25 €

Do	 06.12.

Fr	 07.12.
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Theater: El manual de la buena esposa 
Es ist eine Komö-
die, die das Leben 
von 12 Frauen in 
den Jahren 1934 – 
1977 erzählt. 
Ort: Trui Teatre 
Camí Son Rapinya, 29 
Beginn: 18:30 Uhr und 21:30 Uhr 
Preis: 25 €

Rock-Konzert mit 
ANEGATS 
Ort: Es Gremi 
Carrer del Gremi 
Porgadors, 16 
Beginn: 22 Uhr                           
Eintritt: 5 €

Soy especial. JOAQUIN REYES 
Erfahrun-
gen und 
Geschich-
ten eines 
einzigar-
tigen 
Komikers. 

Lassen Sie sich begeistern. 
Ort: Teatre Xesc Forteza 
Plaça Miquel Maura Prevere, 1 
Beginn: 19:30 Uhr und 22 Uhr 
Preis: 16 € - 20 €

Handwerk Flohmarkt 

Ort: Weihnachtsmarkt Santa Ponsa

Comedy mit ISMAEL BEIRO 

Ort: Templo del Humor 
Paseo Marítimo, 44

14. und 15. DEZEMBER

2+2 Festival de Interior – Indie-Festival 

Do	 13.12.

So	 09.12.Sa	 08.12.

Fr	 14.12.
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Zugesagt haben bisher folgende Künstler: 
Hallo Everybody, Estereotypo, Neuman, 
Die Ruinen, Cee-Roo, Dj Nacho Ruiz, 
Haken & Pepsiboom, Megaton Ye-Ye, Stay, 
Corizonas, Telephunken und Dj Mendez. 
Ort: Cultura Club        Paseo Marítimo, 26 
Beginn: 19:30 Uhr               Preis: 15 € - 25 €

Liga BBVA 2012/13. RCD Mallorca SAD 

Vs. Athetic Club Bilbao 
Ort: Iberostar Estadi              Camí dels Reis 
Preis: 30 € - 50 €

The 12 Tenors 

Ort: Auditorium de Palma 
Passeig Marítim, 18 
Beginn: 20:30 Uhr                            Preis: 39 €

Weihnachtskonzert 
Ort: Trui Teatre            
Camí Son Rapinya, 29

Beginn: 20:30 Uhr

Day4Dance VII 
Edición 
Das grösste Tanz-
Event des Jahres. 
Ort: Trui Teatre      
Camí de Son Rapinya, 
29 
Preis: 12 €

Fr	 21.12.

So	 16.12.

Do	 20.12.

Sa	 22.12.
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Am 23.Dezember findet die große 
Tombula mit vielen tollen Gewinnen 
statt. 

Ort: Weihnachtsmarkt Santa Ponsa

25. DEZEMBER und 26. DEZ.

AGUSTIN EL CASTA. Especial Navidad 
Comedy 

Ort: Auditorium de Palma 
Beginn: 21 Uhr 
Preis: 20 € - 30 €

So	 23.12. Di	 25.12.
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SILVESTER PARTY’ S

Ort: Menta Disco

Preis: 10 €

Ort: Backstage Palma

Preis: 18 €

Ort: Tito’ s

Preis: 15 €

Cartoon

Mo	 31.12.
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Calle Marbella 22  
07610 Playa de Palma

c/Castellet, 31 Local 2, 07590 Cala Rajada

Móvil + 34 616 090 401 - Tel. +34 971 56 59 08

Mail: i n f o @ k d m o r g e n s t e r n . e s

Kerstin-Daniela Morgenstern

Dipl. Textil-Designerin (FH) – Mestre artesà

Kunst auf Seide
Außergewöhnliche Gemälde, handbemalte Tücher, Schals, Krawatten  

jede Arbeit ein Unikat!

Gerne fertige ich auch Auftragsarbeiten nach Ihren Wünschen  
Lassen Sie sich verzaubern von der einzigartigen Magie 

der Farben auf Seide 

und besuchen sie mich in meinem Atelier. 
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Tren Turístico

Paradas
Stops44

Playa de Palma

Balnearios del 1 al 15

Cala Estancia

Tel. y Fax: +34 +34 +34 647 493 822



GOLDENE PREISE
HERBST-WINTER  2012/2013

Werbung ist teuer? Nicht bei uns!
Halbe Seite € 100.-            

alle Preise monatl. & zzgl. IVA  &  inclusive kostenlose Presseartikel!

Auslegestellen:
In allen Müllermarkt und Mundi Culinario Filialen
Sightseeing Busse & Zügen und  Touristikinformations Büros

info@newmallorca.de




